
Früh dran: Victoria Lehmann (51 
cm/3170 g) wurde am 30. Au-
gust geboren, fünf Tage zu früh. 
In Briescht zu Hause ist sie mit 
den Eltern Claudia Altmann (29) 
und Markus Lehmann (31).

Drittes Kind: Lara-Sophie 
(50 cm/3100 g) heißt die am 
28. August geborene Tochter 
von Jeanette Paulke und Vol-
ker Stoll sowie Schwester von 
Dariyan (8) und Kaja (6).

Schläft: Willy kam am 19. Au-
gust (50 cm/3180 g) in Bad 
Saarow zur Welt. Mutter Bian-
ca (31), Vater Dirk (39) und 
Bruder Paul (7) Kratzer sind 
happy. Foto: MOZ/Bettina Winkler

In Mamas Arm: Julius (51 cm/ 
3451 g) wurde am 25. August 
in Eisenhüttenstadt geboren. 
Mit den Eltern Ellen (26) und 
Steve Kästner (33) freut sich 
Lilly (6). Fotos (5): MOZ/Gerrit Freitag

Fröhlich: Laurens wurde am 
28. August (56 cm/3800 g) ge-
boren. Er ist das zweite Kind 
von Daniela (32) und Andreas 
Kindt (32) und Bruder von Jan-
nes (3) aus Pieskow.

Lucy (3) mit Brüderchen: Linus Rehfeld erblickte am 13. August 
(51 cm/3550 g) im Geburtshaus Wendisch Rietz das Licht der 
Welt. In Frankfurt lebt er mit Mutter Yvonne (30), Vater Silvio (32) 
sowie Schwester Lucy Rehfeld (3). Foto: privat

Stolze Mama: Emil Albrecht 
wurde am 10. August (48 
cm/2500 g) geboren. Die Fami-
lie mit Mutter Sabrina Albrecht 
(22) und Vater Tobias Redlich 
(24) wohnt in Eisenhüttenstadt.

Willkommen im Leben

Von JANA POZAR

Guben. 19 Restaurants der Re-
gion bieten in diesem Jahr den 
Schlaubetalteller auf ihren Spei-
sekarten an. Das Oder-Spree 
Journal stellt alle in einer Se-
rie vor. Heute: das Berghotel 
Bresinchen in Guben.

Seit mehr als 400 Jahren hat die 
Gaststätte das Schankrecht. Schon 
seit jeher kann der Gast aus ver-
schiedenen deftigen Gerichten 
wählen. Noch heute steht die 
Bergschänke mit Hotel für gut-
bürgerliche, bodenständige Kü-
che mit ausgewählten Lausitzer 
Spezialitäten. Seit einigen Jahren 
verzaubert Koch Roberto Küh-
nast jedes Buffet mit Schlan-
gen, Krokodilen, exotischen 
Blüten oder bunt gefüllten Kör-
ben: Alles selbst geschnitzt aus 
Obst und Gemüse. „Das ist je-
des Mal ein richtiger Hingucker“, 
bestätigt Berghotel-Chefin Hei-
drun Schulz. Und der Koch fügt 

hinzu: „Die Gäste trauen sich oft 
nicht, die Schnitzereien aufzues-
sen, weil sie so schön aussehen.“
Geschnitztes Obst findet der Gast 
auf dem diesjährigen Schlaubetal-
teller jedoch nicht. Hausgemachte 
Eisbeinsülze nach Uromas Rezept 
mit Remouladensoße und Röst-
kartoffeln sind eher deftig. Der 
Salatteller liefert die nötigen Vita-
mine zur Mahlzeit. Und auch ein 
Getränk nach Wahl des Gastes ge-
hört zum Schlaubetalteller.

Der Koch legt Wert darauf, dass 
die Bratkartoffeln schön knusprig 
und somit nicht zu kalorienreich 
sind. „Ganz ohne Fett werden 
sie zubereitet“, versichert Ro-
berto Kühnast. Speck und Zwie-
beln geben den Kartöffelchen den 
geschmacklichen Schliff. Mage-
res Fleisch in der Sülze macht das 
Essen ebenfalls nicht zur Figur-
falle. Nur bei der Remouladen-
soße mit Gurken- und Zwiebel-
würfeln wurde nicht auf Fett in 
Form von Sahne verzichtet. Lieb-
haber der Lausitzer Küche kom-

men beim Berghotel-Schlaubetal-
teller voll auf ihre Kosten. 

„Wir bieten den Schlaubetaltel-
ler an, weil wir noch mehr Gäste 
in unsere Gaststätte ziehen wol-
len. Das Gericht haben wir aus-
gewählt, weil wir die Hausmanns-
kost populärer machen wollen“, 
sagt Heidrun Schulz. Ein nicht 
unwesentlicher Nebeneffekt sei, 
dass die Besucher zudem die Re-
gion besser kennenlernen könn-
ten. Schließlich gebe es eine 
ganze Reihe an lohnenswerten 
Ausflugszielen. Etwa 500 Meter 
hinter dem Berghotel finden Be-
sucher die Kiesgrube Bresinchen. 
Der Badesee lädt nicht nur zur 
Abkühlung ein, in lauen Näch-
ten finden dort regelmäßig Ver-
anstaltungen wie Schlagerpar-
tys und Diskotheken statt. Über 
die gut ausgebauten Radwander-
wege lässt sich die Lausitz zudem 
ganz bequem per Drahtesel er-
kunden. In der Neißestadt Guben 
sind vor allem das Stadt- und In-
dustriemuseum und das Plastina-
rium einen Ausflug wert. Auch 
ein Besuch der Festungs- und Fi-
scherstadt Peitz mit ihrem histori-
schen Stadtkern lohnt sich. Etwa 
eine Stunde Autofahrt von Guben 
entfernt ist der Spreewald mit sei-
nen zahlreichen Wasserstraßen, 
die mit dem Kahn erkundet wer-
den können. 

Wie auch in allen anderen 
teilnehmenden Restaurants kos-
tet der Schlaubetalteller inklu-
sive eines Getränks zehn Euro. 
„Natürlich ist auch unser Teller 
aus einheimischen Produkten zu-
sammengestellt“, betont Heidrun 
Schulz. 

Anfahrt über die B 112 Richtung 
Guben, direkt an der Bundes-
straße, in der Neuzeller Straße 
10, befindet sich das Berghotel 
Infos unter Tel. 03561 685130, 
geöffnet Mo–Fr 11–14.30 Uhr 
und 17–22 Uhr, Sa/So durch-
gehend

Berghotel Bresinchen setzt auf Lausitzer Küche

Hausmannskost 
nach Uromas Rezept

Einheimische Kost: Berghotel-Chefin Heidrun Schulz und Koch 
Roberto Kühnast mit dem Schlaubetalteller Foto: Jana Pozar

Lieberose (jök) An diesem 
Sonnabend findet um 15 Uhr 
das mittlerweile zur Tradition 
gewordene Backofenfest in 
Damme bei Lieberose statt. 

Im historischen Backofen wer-
den Kuchen und Brot gebacken. 
Für Kaffee und andere Getränke 

ist gesorgt. Veranstalter ist die 
Vereinigung des Sports.

Es wird ein Unkostenbeitrag 
von 2,50 Euro erhoben. Bei Be-
darf bieten die Veranstalter ei-
nen Abholservice unter den Tele-
fonnummern 033671 2075 oder 
033671 2502 an. 

Kuchen und Brot im Historischen Bauwerk

Dammer feuern den Ofen
Klein Muckrow (ct) Am Sonn-
abend laden die Klein Muck-
rower zu einem bunten Dorf-
fest ins Festzelt im Park ein. Ab 
15 Uhr werden die Gäste dort 
mit frischem Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen und Tor-
ten der Klein Muckrower „Bä-

ckermeisterinnen“ verwöhnt. Bei 
lustigen Spielen können die gro-
ßen und kleinen Gäste im Laufe 
des Nachmittags tolle Preise ge-
winnen. 

Ab 20 Uhr kann dann zur Mu-
sik der „Guten Kerle“ getanzt  
werden.

Abends treten „Die Guten Kerle“ auf

Dorffest in Klein Muckrow


